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Ausgabe 164                                            März 2010 
 

 

Liebe Eisenburger,  
 
der Winter hält uns lange im Bann und fast Alle freuen sich auf die ersten 
warmen Frühlingsstrahlen. Diese lassen dann auch vieles leichter gelin-
gen, was sich mancher in der Zeit bis Ostern vorgenommen hat. 
 
Der Spaß und die Freude an Eisenburg sollen aber auch in dieser Zeit 
nicht zu kurz kommen. Lesen sie in unserem Eisenburger Blättle, was so 
alles in Eisenburg geboten wird. 
 
Bis zur nächsten Ausgabe 

Ihr Raimund Rau 
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Im März 2010 finden in 

Eisenburg folgende Ereignisse statt 
 

03.03. 19.00 Uhr Hl. Messe (Theresia Steinacher) Kath. Kirche 
05.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
07.03. Wahl Pfarrgemeinderat Eisenburg RSV Heim 
10.03. 19.00 Uhr Hl. Messe (Wilhelm Rasch) Kath. Kirche 
10.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
12.03. Generalversammlung Feuerwehr 

12.3./17.3 
24.3./26.3 

Ostereierschießen Schützenverein 

13.03. 17.00 Uhr Fatima-Rosenkranz Kath. Kirche 
13.03. Generalversammlung im RSV Heim Obst u. Gartenbauver 
14.03. 10.15 Uhr Hl. Messe (Eltern Gantner, Re-

si Heinle und Verst. Kirchner / Aloisia und 
Ferdinand Prinz) 

Kath. Kirche 

15.03. Letzter Abgabetermin Aprilausgabe Eisenburger Blättle 
17.03. 19.00 Uhr Hl. Messe (Verst. Gantner u. 

Wiest) 
Kath. Kirche 

20.03. Schnittkurs ab 9.30 Uhr,  Obst u. Gartenbauver 
24.03. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
24.03. Stadtverband OGV im RSV Heim Obst u. Gartenbauver 
26.03. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
28.03. 9.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
31.03. 19.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 
02.04. Preisverteilung Ostereierschießen Schützenverein 
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Nächste – Ausgabe 
 

Die nächste Ausgabe April 2010 soll Ende März wieder in Eisenburg ver-
teilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für 
diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf Diskette oder bes-
ser per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.03.10, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  �: 81158 
 
Unter www.eisenburger-blaettle.de  finden sie unser Blättle  
auch in Farbe. 
 
 
 

 
Beim RSV herrscht im Fitnessraum Hochbetrieb.  
 
An den jeweiligen Trainingsabenden ist unser Raum 
im Erdgeschoss des RSV Heimes sehr gut besucht. 
Trainer Herbert Wassermann steht aber allen Sport-
ler/innen jederzeit tatkräftig zu Verfügung. 
 
Nach getaner Anstrengung ist noch ein gemütlicher 
Hock in der angeschlossenen Bar. 

 
 

 
Mit sportlichen Grüßen – Ihr RSV Vorstand 
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Erste Hilfe Kurs der FFW am 30.01.2010 
 

Am letzten Samstag im Januar fand im Feuerwehrhaus eine Weiterbildung 
in Erster Hilfe statt. Der Kurs wurde vom BRK Memmingen durch Herrn 
Michael Hofmann durchgeführt. Anschaulich verdeutlichte der Ausbilder 
dabei an verschiedenen Demonstrationsobjekten die Herz-Lungen-
Wiederbelebung und den richtigen Umgang mit einem Defibrilator. An-
schließend hatten die sehr zahlreich erschienen Feuerwehrmitglieder 
ausreichend die Möglichkeit, dies in der Praxis umzusetzen und selbst zu 
erproben. 

Reiner Kirchner 
 

Zu Verschenken: 
 
 
Ca. 20 qm Pflastersteine, 
Farbe: sand - braun, Größe:  20,5 x 17,5 x 8 cm  
gegen Selbstausbau und Abholung in Eisenburg 
ab ca. Mitte März zu verschenken. 
 
Tel: 08331/47573 
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Liebe Eisenburger,  
 
Nachdem im letzten Jahr unser Ostereierschießen 
ein überwältigender Erfolg war, möchten wir sie 
auch heuer wieder zu dieser Veranstaltung recht 
herzlich einladen. Sparen Sie sich das lästige Eier 
färben und gewinnen sie ein mehr oder weniger 
gut gefülltes Osternest. Es stehen genügend 
Sportgeräte zur Verfügung und auch die Jüngsten 
können wieder mit dem Lasergewehr ihr Können 
unter Beweis stellen. 
 
Hier noch einmal die Termine: 
Am 12.3. / 17.3. / 24.3. / und 26.3.2010  jeweils ab 19;00 Uhr . Die große 
Eierverteilung findet am 2.4.2010 auch ab 19;00  statt, also noch rechtzeitig 
bevor der Osterhase kommt. Also gut Schuss und möglichst viele Treffer 
und damit natürlich auch viele Eier. 
 
Hier nun noch eine Information zu unserem Schützenheim: Es kursieren 
immer wieder Gerüchte, dass nur Mitglieder des Schützenvereins die An-
nehmlichkeiten eines gemütlichen Hocks oder geselligen Aufenthalt in 
Anspruch nehmen können, was natürlich nicht richtig ist. Uns ist jeder Mit-
bürger jederzeit willkommen, egal, ob Mitglied oder nicht. Auch für 
Festlichkeiten wie Geburtstagsfeiern, Vereins- oder Firmenjubiläen, ja so-
gar Hochzeiten stehen unsere Räumlichkeiten zur Verfügung. Wir haben 
die Möglichkeit, unseren Gastraum variabel zu gestalten, also bei Bedarf 
um einiges zu vergrößern und so den jeweiligen Ansprüchen anzupassen. 
Es haben sich lediglich die Ansprechpartner geändert. Ab sofort sind für al-
le Auskünfte und Vereinbarungen unser Vorstand Werner Brunner, Tel. 
08331 2260 und der 2. Schützenmeister (Org) Markus Hammes, 
Tel.01744735559 zuständig, oder kommen Sie am Mittwoch- bzw. Freitag-
abend ganz unverbindlich bei uns vorbei und nehmen unser Heim unter 
die Lupe. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich ihr SVE 

 

Schützenverein Eichenlaub 

Eisenburg e.V. 
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Obst- und Gartenbauverein 
Eisenburg 

 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
 

Satzungsgemäß lade ich alle Vereinsmitglieder 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 

 
Ort:  Vereinsheim des Rad-und Sportvereines Eisenburg 
 
Tag:  Samstag, den 13. März 2010 
 
Zeit:  19.00 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung der Mitglieder und Erläuterung der Tagesordnung durch den 
1. Vorstand 

 

2. Tätigkeitsbericht  2009 (Schriftführer:  Werner Schatz ) 
 

3. Kassenbericht  2009 (Kassiererin:  Anneliese Müller ) 
 

4. Kassenprüfungsbericht (Roland Schatz,  Ralf Huith ) 
 

5. Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin   
 

6. Wahl der Vereinsleitung (Wahlleiter: Raimund Rau  ) 
 

7. Wahl der Beisitzer/innen 
 

8. Wahl der Rechnungsprüfer 
 

9. Vorstellen des Arbeits- und Veranstaltungsplans für 2010  
 

10.  Beschlussfassung über die von Mitgliedern gestellten Anträge 
 

11. DVD zum Jahresausflug des OGV nach Weihenstephan und nach 
 Andechs (Verfasserin: Ragnhild Zech ) 
 

12. Dank an die Mitarbeiter im Verein und gemütlicher Ausklang 
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Anträge, über die die Mitgliederversammlung unter Tagesordnungspunkt 
10 entscheiden soll, sind bis spätestens Montag, den 08. März 2010, 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.  
Die Vereinsleitung würde sich sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder 
durch ihre Teilnahme an der ordentlichen Mitgliederversammlung ihr Inte-
resse am Vereinsleben bekunden würden. Neben viel Informationsmaterial 
darf jeder wieder als Frühlingsgeschenk ein kleines Primeltöpfchen mit 
nach Hause nehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

1. Vorsitzender Ewald  Zeitler 
 
 
 

 
 
 

Mietgesuch: 
 
 
 
Suchen kleine Wohnung/kleines Haus 
(auch renov. bed.), gerne auch in nä-
herer Umgebung, ab Sommer/Herbst 
zu mieten o. pachten. 
 
Tel. 0173/5867447 
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Wahlausschuss für die Wahl 
des Pfarrgemeinderates Amendingen 

Bekanntmachung über die Wahl des Pfarr-
gemeinderates am 7. März 2010 

 
Am Sonntag, den 7. 03. 2010, findet die 
Wahl des Pfarrgemeinderates Amendingen 
statt. Wählen kann jedes Mitglied der ka-
tholischen Pfarrgemeinde Amendingen 
über 14 Jahre. 
 

Wahlzeiten und Wahllokale:  
 

Samstag, 6.03.2010  
Steinheim  18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr  
   im Kirchenturm  
 
Sonntag, 7.03.2010       
Amendingen   9.30 Uhr bis 10.15 Uhr  u. 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr    
    im Pfarrheim  
Eisenburg  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr  und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr    
    im Rad- und Sportheim  
Steinheim   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
         im ev. Gemeindehaus 
Trunkelsberg  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr  und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
    in der Schule   
 

Während des Gottesdienstes sind die Wahllokale gesc hlossen!  
 

Sie können auch durch Briefwahl  wählen. 
Briefwahlunterlagen können ab sofort bis 4. März  2010 beim Vorsitzenden 
des Wahlausschusses, Walter Stöberl, Scheidlinweg 5  (Tel. 89787) oder 
im Pfarrbüro beantragt werden. 
 
So wird gewählt: 
 

- Es werden 16 Pfarrgemeinderatsmitglieder gewählt. 
- Jeder Wähler hat 16 Stimmen, es dürfen also nicht mehr als 16 Namen  
 angekreuzt werden. 
- Jeder Kandidat kann nur eine Stimme erhalten. 
- Ungültig sind Stimmzettel, auf denen mehr als 16 Namen angekreuzt sind. 
- Ebenso sind Stimmzettel mit handschriftlichen Zusätzen ungültig. 
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Endgültige Aufstellung der Kandidatenliste: 
 

Name Vorname Alter Beruf   

Bartenschlager Johann 61 Feuerwehrmann ST 
Einsiedler Ingrid 46 Kinderkrankenschwester E 
Geitzhaus Georg 55 Jurist A 
Glombitza Monika 47 Techn. Zeichnerin/Hausfrau A 
Häuser Lucia 55 Hebamme A 
Hofmann Norbert 52 Automobilverkäufer A 
Kastl Alice 54 Einzelhandelskauffrau A 
Kling Markus 37 Betriebswirt des Handwerks T 
Mack Claudia 47 Verw. Angestellte A 
Maier Ingrid 55 Hausfrau A 
Mang Norbert 48 Technischer Betriebswirt A 
Meckes Monika 45 Kfm. Angestellte / Hausfrau A 
Prinz Johannes 37 Elektriker T 
Roth Gabriele 52 Hausfrau T 
Schmid Franziska 23 Lehramtsanwärterin A 
Schmid Ulrich 44 Dipl. Betriebswirt ST 
Simon Ingrid 55 Haushaltshilfe A 
Stahl Michael 40 Kfm. Angestellter A 
Stettner Sonja 43 Hausfrau A 
Weiland Maria 33 Diplom-Theologin A 
Zillenbiller Reiner 47 Kaufmann E 
A = Amendingen, E = Eisenburg, T = Trunkelsberg, St = Steinheim 
 

Amendingen, den 3. Februar 2010 
 

Der Vorsitzende des Wahlausschusses:  Walter Stöberl 
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  Kindertagesstätte   
  Eisenburg 
 
 

Die Meinung der Kinder ist uns wichtig! 

Im Januar/Februar liefen, nach den Weihnachtsferien, in der Kita in Eisen-
burg die Vorbereitungen für die „närrische“ Zeit auf Hochtouren! 
 

Um die Kinder aktiv mitwirken zu lassen, denn das erhöht die Identifikation 
der Kinder mit der Einrichtung, stärkt das Gemeinschaftsgefühl und er-
leichtert soziale Integrationsprozesse, hielten wir wieder eine 
Kinderkonferenz ab. 
Kindermund: Lea 5 Jahre, „ Da müssen wir das besprechen!“ 
 

Der erste Teil der Konfe-
renz am Montag, den 
11.01.2010 diente der 
Themenfindung. 
 

Folgende Themen wurden 
u. a. vorgeschlagen: 
Dominik, Rebecca und 
Lukas fanden Ritter und 
Drachen super. Nadine 
und Vanessa begeisterten 
sich für Prinzessinnen. 

Caroline und Lena wollten ins Märchenland. Patrick wollte in den wilden 
Westen. Georg und Florian schlugen Piraten vor und sogar Römer (Luis) 
und Spiderman (Michael) wurden gewünscht. 
 Die Kinder fühlen sich mit ihren Anliegen und Wünschen wichtig genom-
men, angenommen und wertgeschätzt. 
 

Am Dienstag, den 12.01. malten (dokumentierten) die Kinder im Freispiel 
ihre Vorschläge und dann wurde in der 2. Kinderkonferenz abgestimmt. 
Durch entsprechende Methodenwahl z.B. gemalte Vorschläge, Stimmab-
gabe mit Klebepunkten, können die Kinder mit unterschiedlichem 
Entwicklungsstand und Alter die Abstimmung nachvollziehen. 
 

 

 
Dominik und Lukas präsentieren ihren Vorschlag 
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Nachdem die Klebepunkte für die 
Stimmabgabe verteilt waren, durf-
ten die Kinder ihre „Stimme“ 
abgeben und ihren „Punkt“ auf das 
entsprechende Bild (Thema) kle-
ben. Die Kinder lernen dabei ihre 
eigene Meinung zu vertreten. Sie 
lernen die Meinungen anderer ken-
nen und mit diesen, unter 
Berücksichtigung demokratischer 
Spielregeln umzugehen. Sie erwer-
ben Sozialkompetenz. 

Dann wurden die abgegebenen 
Stimmen ausgezählt. 
Kinder finden den Umgang mit Zah-
len höchst attraktiv. Durch diese 
spielerischen Lernerfahrungen ent-
wickeln die Kinder mathematische 
Kompetenzen.  

 

Das Ergebnis der Auszählung war 
ein Gleichstand für Aschenputtel und 
Ritter. Daraufhin diskutierten wir, ob 

noch einmal gewählt werden sollte, beschlossen dann aber, die beiden 
Vorschläge zusammenzufassen. 
 

Unser diesjähriges Faschingsthema lautete deshalb: 
 

Im Märchenwald mit Ritter, Prinzessin und Drachen 
 
Die nächsten Wochen verwandel-
ten wir unsere Kita in einen 
Märchenwald mit Burgen, Rittern, 
Prinzessinnen und Drachen. Wir 
bereiteten uns nicht nur auf unser 
Faschingsfest vor, sondern erfuh-
ren vielmehr wie es z. B. auf einer 
Burg aussieht, wie man dort lebt, 
sich kleidet und isst. 
Diese und noch mehr Fragen ar-
beiteten wir mit den Kindern auf. 
Es war eine aufregende und span-

nende Faschingszeit, die mit einem großen Ritterfest endete.  
Kindermund: Helena 3 Jahre: „Luftballonsachen muss man kaufen!“ 

 

 

 

 

 

Sophia und Melissa kleben ihren Punkt auf. 

Die Buben erlernen Bautechniken. 

Patrick zählt die Punkte von seinem Vorschlag. 
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Anmeldung für das Kindergarten- Hortjahr 2010/2011 
 

Liebe zukünftige Kindergarten- und Horteltern, 
 

von Montag, 01. März bis Donnerstag, 11. März 2009  finden die An-
meldetage für neue Kinder ab September 2010 statt.  
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen passenden Termin für Sie und Ihr 
Kind. Erfahren Sie in einem persönliches Gespräch mit dem Kindergarten-
team unsere Konzeption und Rahmenbedingungen. Bei einem Rundgang 
durchs Haus können Sie unsere Räumlichkeiten kennen lernen. 
 

Bei freier Platzkapazität ist auch die Aufnahme zweijähriger Kinder mög-
lich. Bitte melden Sie Ihr Kind auch an, wenn Sie Ihr Kind erst im Laufe des 
Jahres (Frühjahr 2011) in den Kindergarten geben möchten, um einen 
Kindergartenplatz zu reservieren. 
 

Für den Hort  (Hort, ist eine Einrichtung, in der Schüler nach dem Schulbe-
such pädagogisch betreut werden und in den gesamten Ferien Aktionen 
und Betreuung von 7:00-17:00 Uhr angeboten wird) findet zum gleichen 
Zeitraum die Anmeldung statt. In unserer Einrichtung können Kinder von 
der 1. bis zur 4. Schulklasse angemeldet werden. Sollten Sie Fragen zur 
Konzeption und den Rahmenbedingungen haben, stehen wir Ihnen auch 
hier gern zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
 

Kindertagesstätten Team Eisenburg 
Trunkelsbergerst.10a 
Leiterin: Carmen Wegmann                    Tel: 08331-2247 
 
 
 

Geldspende von Adventgeschichten 
Wir bedanken uns für die Spende von 60,- Euro, die während der Advents-
zeit in der Kapelle eingegangen sind. Von diesem Geld haben wir das 
Sprachmodel „Wuppi“ gekauft. 
 
Dieses dient dazu, das phonologische Bewusstsein 
im Rahmen der  Vorschulerziehung zu fördern. 
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Wuppi ist eine Weiterentwicklung des Würzburger Sprachmodells. Die 
Übungen bleiben dieselben wie bisher. Neu ist die Figur Wuppi, die uns 
spielerisch durch die Zeit begleitet.  
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Alles aus einer Hand : 
 
• Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 
• Muss der Fußboden erneuert werden? 
• Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  
• Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 
• Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 

 
Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
___________________________________________________________________ 
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